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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

TTC Oldenburg : Elsflether TB II 
Freitag, 15.09.2023, 20:00 Uhr

Meißner lässt den TTC Oldenburg jubeln

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Oldenburg am
Freitagabend in den Armen: Jörg Meißner hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (36:23 Sätze) in der 1.
Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt Partie gegen den Elsflether TB II gesorgt.
Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der Elsflether TB II nicht in Bestbesetzung und mit 2
Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Andreas
Lehmkuhl, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Lehmkuhl / Barkemeyer ihren Gegnern Kohne /
Reinken beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnten nachfolgend Bastian / Meißner beim 2:3 gegen Behrje / Milles
leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Behrje / Milles mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Strube / Wagner konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Kuilert / Buse beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andreas Lehmkuhl
machte mit Karsten Reinken bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Rainer Barkemeyer überzeugte im Match gegen Jochen Kohne, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Torsten Bastian
beim 2:3 gegen Moritz Milles. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden
konnte, verlor Bastian dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Ralf Strube seinem Gegner
Hartmut Behrje letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Wolfgang Wagner beim
2:3 gegen Heinz-Hermann Buse. Das Spiel verlor Wagner dennoch im 5. Satz. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Jörg Meißner nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Andreas
Lehmkuhl hatte seinen Gegner Jochen Kohne beim ungefährdeten 11:7, 11:5, 11:3 komplett im Griff.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Rainer Barkemeyer am Nachbartisch
das Spiel, in das er auf dem Papier eigentlich als enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Karsten Reinken abgab und eine Niederlage kassierte. Torsten Bastian überzeugte im Match gegen
Hartmut Behrje, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Zwischenzeitlich konnte Ralf Strube zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach die im
Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Moritz Milles aber trotzdem deutlich mit 5:11, 12:10,
10:12, 8:11. In vier Sätzen siegte im Anschluss Wolfgang Wagner gegen Andreas Kuilert und gab
dabei nur einen Satz ab. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
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bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Jörg Meißner und Heinz-Hermann Buse, ehe sich
der Gastgeber mit 11:9, 9:11, 11:6, 9:11, 11:4 durchsetzen konnte. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Oldenburg nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während
der Elsflether TB II vor dem nächsten Spiel, das am 22.09.2023 gegen den Oldenburger TB V
ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Oldenburg bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 21.09.2023 gegen den SV Ofenerdiek II.

 Statistik:
 TTC Oldenburg

Doppel: Lehmkuhl / Barkemeyer 1:0, Bastian / Meißner 0:1, Strube / Wagner 1:0 
Einzel: A. Lehmkuhl 2:0, R. Barkemeyer 1:1, T. Bastian 1:1, R. Strube 0:2, W. Wagner 1:1, J.
Meißner 2:0 

 Elsflether TB II
Doppel: Behrje / Milles 1:0, Kohne / Reinken 0:1, Kuilert / Buse 0:1 
Einzel: J. Kohne 0:2, K. Reinken 1:1, H. Behrje 1:1, M. Milles 2:0, A. Kuilert 0:2, H. Buse 1:1


